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P r e s s e m i t t e i l u n g 

 

Prozess wegen des Verdachts des schweren sexuellen Missbrauchs von 
Kindern (1 KLs 14/20) – Abschluss des Akkreditierungsverfahrens  

Folgende Medienvertreter haben sich für das Verfahren 1 KLs 14/20 mit Beginn am 
12.11.2020 erfolgreich akkreditiert: 
 

a) Deutsche Print- und Online-Medien 
davon: 

3 Plätze  

aa)  Tageszeitungen   

(i) regional 
Sitz in Münster 
 

 
1 Platz 

 

 
WN, Dirk Anger 
 

(ii) überregional 
Sitz in Deutschland außerhalb 
Nordrhein-Westfalens 

 
1 Platz 

BILD, Frank Schneider 
 

bb) Wochen- und Monatszeitschriften, 
Nachrichtenmagazine 

1 Platz NICHT VERGEBEN 

b) Deutsches Fernsehen 1 Platz WDR, Heike Zafar  

c) Deutscher Hörfunk 1 Platz Deutschlandradio, 
Moritz Küpper 

d) Nachrichten- und Presseagenturen 1 Platz dpa, Florentine Dame 
 

e) Sonstige Medienvertreter 1 Platz  NICHT VERGEBEN 

 

Für Filmaufnahmen im Sitzungssaal werden folgende Fernsehteams (Poollösung/mit 
jeweils einer Kamera) zugelassen: 

• WDR, Heike Zafar 
• Bild, Frank Schneider 

Da sich die für Filmaufnahmen zugelassenen Kamerateams auf jeweils eine Kamera 
beschränkt haben, können folgende weitere Fernsehteams (Poollösung) mit ebenfalls 
jeweils einer Kamera zugelassen werden: 

• ZDF, Ariane Güdel 
• RTL, Valerio Magno 

Für Fotoaufnahmen im Sitzungssaal werden folgende Fotografen (Poollösung) 
zugelassen: 

• dpa, Georg Hilgemann 
• Bild, Frank Schneider 

 



Mit der Übernahme von Foto- und Videoaufnahmen haben sich die akkreditierten 
Medien verpflichtet, gefertigte Foto- und Filmaufnahmen anderen Rundfunk- und 
TV-Anstalten, Fotoagenturen und sonstigen Medien auf Anfrage zur Verfügung 
zu stellen. 

 

Als Gerichtszeichner wird zugelassen: 

Gianluca Scigliano 

 

Jedes fristgerecht akkreditierte Medium erhält nur einen Sitzplatz. Die vergebenen 
Sitzplätze sind am jeweiligen Verhandlungstag spätestens fünfzehn Minuten vor dem 
vorgesehenen Sitzungsbeginn einzunehmen. Ist ein Sitzplatz zu diesem Zeitpunkt 
nicht eingenommen, wird er für diesen Tag in erster Linie an anwesende nicht 
akkreditierte Medienvertreter und in zweiter Linie an sonstige Zuhörer vergeben. 
Akkreditierte Journalisten können ihren Platz schriftlich an einen Journalisten auch 
eines anderen Mediums abgeben, wenn dies bis 24 Stunden vor dem jeweiligen 
Sitzungsbeginn der Pressestelle des Landgerichts unter Vorlage der erforderlichen 
Aus- und Nachweise angezeigt worden ist.  

Soweit Akkreditierungsgesuche nicht erfolgreich berücksichtigt werden konnten, lag 
das überwiegend daran, dass die Plätze für das jeweilige Kontingent bereits 
anderweitig vergeben waren. 

Soweit einzelne Kontingente nicht vergeben worden sind, werden die freien Plätze 
dem Verfügungskontingent zugeschlagen. Nach Maßgabe der erfolgreichen 
Akkreditierungen entfallen insgesamt 2 Plätze auf dieses Verfügungskontingent.  

Für Plätze aus dem Verfügungskontingent können sich nicht akkreditierte 
Medienvertreter ausschließlich am jeweiligen Sitzungstag persönlich mit 
Presseausweis oder anderem geeigneten Nachweis jeweils in Verbindung mit einem 
amtlichen Lichtbildausweis bewerben. Dazu liegt am jeweiligen Sitzungstag eine 
Bewerbungsliste bei der Sicherheitsschleuse aus. Die Zuteilung erfolgt in der 
Reihenfolge des Listeneintrags. Akkreditierungsgesuche, die außerhalb dieses 
Verfahrens (z.B. per E-Mail) gestellt werden, werden nicht beantwortet.  

 

 

 

Dr. Saremba 

Pressesprecher 

 


